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St. Laurentius  Herz Jesu  St. Marien  St. Jakobus  St. Johannes B. 

 

 
 

 
 

Protokoll der 14. Pfarrgemeinderatssitzung vom 25.04.2022 
 

Anfang 20.04, Ende 22.26 Uhr 
 

Die Sitzung fand im Gemeindehaus Herz Jesu Weinheim statt 
 

 

Stimmberechtigte Teilnehmer an der Sitzung (13 Teilnehmer): 
Prof. Dr. Ulrich Abshagen, Pfr. Dr. Joachim Dauer, Dr. Antje Blank, Thomas Gauder, Michael Göcke, 
Manuela Hornef, Stefan Mußotter, Andrija Skoko, Dr. Klaus Veeser, Harald Oswald, Franz Götz, Harald 
Sochiera, Dr. Manfred Stein 
 
Entschuldigt:  
Dr.Michael Penk, Susi Bayer, Norbert Hinckers, Florian Rochus-Kolb, Barbara Meyer, Sandra Ziegler, 
GRef. Michaela Mikula, GRef. Gabriele Mihlan-Penk  
 
Teilnehmer an der Sitzung als Beratende Mitglieder des PGR: 
PRef. Wolf-Dieter Wöffler, Pfr. Stephan Sailer, Barbara Miltner-Jürgensen, Diakon Günter Huth, 
GRef. Dr. Barbara Miltner-Jürgensen 

 
 

Eröffnung und Begrüßung, geistliche Besinnung 
 

Prof. Dr. Abshagen eröffnete die Sitzung und begrüßte alle Teilnehmer. 
 

Zur geistlichen Besinnung thematisierte Pfr. Dr. Dauer einen Impulstext über eine Tafel des 
Evangelisten Markus. 
 
TOP 1 Regularien 

 
 

Beschlussfähigkeit 
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 

 
Tagesordnung 
Die Tagesordnung wurde genehmigt.   
 
Protokoll der Sitzung vom 28.03.2022 
Das Protokoll wurde nicht versendet und konnte dadurch nicht genehmigt werden. 
Herr Sochiera ist hier in der Pflicht. 
 

 

   Protokolant  
   Thomas Gauder 
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TOP 2 Präsentation der pastoralen Gebäudekonzeption Stufe 1 (Bestandsaufnahme)  
 
Herr Ulrich Homfeld stellte sich vor als Architekt der Firma Element 5, welche umfangreiche Erfahrung mit 
kirchlichen Gebäuden hat. Er präsentierte zusammen mit einem Kollege das pastorale Gebäudekonzept, 
welches vorab am 21.04.22 per E-Mail verteilt worden war. .  
 
1. Stufe (Gebäudeerfassung) 
Hier wurde ganz speziell auf folgende Punkte eingegangen: 
- Geographische  Lage der Gebäude. 
- Intensive Erklärung der Kostenseite, z.B. Berechnung der Baurückstellung, Betriebskosten und 

Investitionskosten. 
- Auf die Bestandserfassungsfolien mit den einzelnen Kurzportraits wurde eingegangen. 
- Die Flächenzuweisungen wurden am Beispiel von St. Laurentius erklärt. 
- Bei einer regen Diskussion wurde angeregt, die Grunddaten grob zu überprüfen. 

Prof. Dr.. Abshagen bestätigte, dass dies über die Stiftungsausschüsse geschah. 
- Der PGR schlug vor, nicht nur nach Zahlen zu bewerten, sondern auch nicht monetäre Faktoren 

einfließen zu lassen. Dies soll u.a. in dem geplanten AK „Gebäude in der SE-Weinheim-Hirschberg“ 
erfolgen (siehe TOP 3) 

- Die Zusammenfassungsfolien wurden ausreichend vorgestellt. Die gesamte 127 Charts umfassende 
Originaldokumentation war einige Tage vor der Sitzung an alle PGR-Mitglieder verteilt worden. 

 
2. Stufe (Szenarien) 
   Die Kirchengemeinde ist hier in der Pflicht, die Szenarien zu erarbeiten (siehe Top 3). 
 
3. Stufe (Entscheidung)  
   Entscheidung für ein Szenario 
 

TOP 3 Bildung eines AK „Gebäude in der SE-Weinheim-Hirschberg“ 
 

 

Prof. Dr. Abshagen erläuterte die Wichtigkeit der Erstellung eines Arbeitskreises zum Start der oben 
genannten 2.Stufe. Hier sollen die Kirchengemeinden Szenarien erstellen, um dieses Projekt proaktiv voran 
zu bringen.  
Gemäß eines Vorschlags von Prof. Dr. Abshagen sollen mind. 1-3 Personen aus dem engeren Kreis der 
jeweiligen Gemeinde nominiert werden.  
 
Beschlussvorlage: 
Beschluss zur Bildung eines Arbeitskreises:  „Gebäude in der Seelsorgeeinheit Weinheim-Hirschberg“. 
Der PGR stimmte einstimmig dafür mit 13 Ja-Stimmen. 

 
TOP 4 Nachwahl für Herrn Florian Rochus-Kolb für den Stiftungsrat 
 
Herr Florian Rochus-Kolb kann aus beruflichen Gründen die ehrenamtliche Arbeit im Stiftungsrat nicht mehr 
wahrnehmen. 

   Herr Pfarrer Dr. Dauer hat für die Nachfolge Herrn Joachim Gutjahr vorgeschlagen.  
   Der PGR stimmte in geheimer Wahl mit 12 Ja-Stimmen und einer Enthaltung für Herrn Joachim Gutjahr. 

 
Es wurde festgestellt, dass geschiedene und wieder verheiratete PGR-Mitglieder nicht in den Stiftungsrat 
gewählt werden dürfen. Hier möchte Herr Dr. Manfred Stein einen Brief entwerfen, den der PGR an den 
Erzbischof senden möchte. 
 
TOP 5 Projektträgerschaft und Projektleitung für die Kirchenentwicklung 2030 
 
-    Der TOP wird in der nächsten PGR-Sitzung von Frau Dr. Blank vorgestellt werden.   
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TOP 6 Bericht aus den Gemeinden 
 

St. Laurentius und Herz Jesu 
- Herr Wöffler berichtet von einem Treffen mit der KJG.  
- Die Aktion "Osteraugen" wird erfolgreich durchgeführt.  

 
St. Marien  

- N/N 
 
St. Jakobus 

- N/N 
 
St Johannes B. 

- Gem. Herr Götz werden Räume an ukrainische Flüchtlinge zur Verfügung gestellt. 
- Herr Götz berichtete auch über die jetzt anlaufende Fundraising Aktion in Leutershausen, bei der 

größere Spenden erwartet werden. Dies begrüßt der PGR sehr. 
Beschluss: Der PGR stimmt dem Antrag zur Bewerbung der Fundraising Beratung der Erzdiözese 
Freiburg einstimmig zu. 

 
Oberflockenbach Herz Jesu  

- N/N 
 

 
TOP 6 Verschiedenes 

 

- Frau Dr. Blank berichtete, dass Hr. Markus Enzinger von der Sozialstation in naher Zukunft neue 
Aufgaben wahrnehmen wird. 

- Es werden neue Mitglieder für den Vorstand der Sozialstation benötigt. 
 
 

Prof. Dr. Abshagen schloss die Sitzung um 22.26 Uhr.  
 
Für das Protokoll 

 

 
 
 
 

Thomas Gauder                           Prof. Dr. Ulrich Abshagen 
Protokollant                                  PGR-Vorsitzender 


